
 

 

 
3. Februar 2016  
 

HELIOS Ostseeklinik Damp: Abteilung für Neurochirurgie und 

Wirbelsäulenchirurgie unter neuer Leitung   

Priv.-Doz. Dr. Aldemar Andres Hegewald übernimmt zum 1. April die 

chefärztliche Leitung der neurochirurgischen Abteilung in der HELIOS 

Ostseeklinik Damp. Der Spezialist bringt umfassende Kenntnisse in der 

Behandlung auch schwieriger Wirbelsäulenerkrankungen mit und wird das 

Behandlungsspektrum der Spezialklinik erweitern.   

 

Damp, 3. Februar 2016. „Mit Dr. Hegewald haben wir einen erfahrenen 

Neurochirurgen für unser Haus gewinnen können, der mit seiner breiten 

klinischen und umfassenden wissenschaftlichen Erfahrung unser 

Expertenteam verstärken und die Qualität der medizinischen Versorgung 

weiter entwickeln wird“, sagt Dr. Otto Kloppenburg, Ärztlicher Direktor der 

HELIOS Ostseeklinik Damp.  Auch Oberarzt Dr. med. Dietrich Haritz, der die 

Abteilung kommissarisch geleitet hatte, ist sich sicher: „Unsere 

jahrzehntelange Erfahrung wird sich mit den neuen Ideen und Impulsen, die 

Dr. Hegewald mitbringt auf das Beste ergänzen.“ 

 

Dr. Hegewald sieht die neue Aufgabe als Herausforderung und Chance 

zugleich: „ Jedem Patienten die bestmögliche Behandlung anzubieten ist die 

Basis meiner ärztlichen Tätigkeit. Darüber hinaus liegt es mir am Herzen, dass 

sich die Patienten bei uns gut aufgehoben fühlen“. Eine Patientengruppe ist 

ihm besonders wichtig: „ Ich freue mich sehr, insbesondere meine 

Erfahrungen in der Behandlung von Wirbelsäulenerkrankungen des älteren 

Menschen mit einbringen zu können – hier hat es in den letzten Jahren 



 

 

wichtige Entwicklungen gegeben, die eine sichere und effiziente Behandlung 

auch älterer Patienten ermöglichen.“ 

 

Dr. Hegewald studierte in der Charité Berlin, absolvierte seine 

Facharztausbildung an der Medizinischen Fakultät Mannheim der Universität 

Heidelberg sowie der Medizinischen Universität Innsbruck. Zuletzt war er als 

Oberarzt und Leiter der Wirbelsäulenchirurgie an der Medizinischen Fakultät 

Mannheim der Universität Heidelberg tätig. Zudem verantwortete der 41-

Jährige Mediziner als Lehrbeauftragter die neurochirurgische Ausbildung des 

ärztlichen Nachwuchses, und habilitierte sich mit der Erforschung neuer 

regenerativer Therapieverfahren für Bandscheiben-Erkrankungen.  

 

Zu seinen besonderen klinischen Schwerpunkten zählen die Behandlung 

schwieriger Wirbelsäulenprobleme, beispielsweise nach komplizierten 

Verläufen oder Voroperationen, sowie Erkrankungen der Halswirbelsäule, 

Tumore der Wirbelsäule und des Rückenmarkes. Dr. Hegewald ist in 

zahlreichen Fachgesellschaften, u.a. in der Deutschen Gesellschaft für 

Neurochirurgie und der Deutschen Wirbelsäulengesellschaft, aktiv und hält 

dort regelmäßig wissenschaftliche Vorträge. 

 

Die Entscheidung für die Region Schwansen war für den zweifachen 

Familienvater auch privat leicht: „Ein Ausflug reichte – sofort waren meine 

Frau und die Kinder von den schönen Ortschaften und der herrlichen 

Küstenlandschaft überzeugt!“ 

 



 

 

Zur Terminvereinbarung können sich Interessierte von Montag bis Freitag 

zwischen 12 und 15 Uhr unter 04352/806236 an das Sekretariat der Abteilung 

Neurochirurgie (Verona Hintze) wenden. 

 

 

Dr. Otto Kloppenburg, Ärztlicher Direktor der HELIOS Ostseeklinik Damp (li) 

und Dr. Dietrich Haritz (re) freuen sich auf die Zusammenarbeit mit 

Privatdozent Dr. Aldemar Andres Hegewald (2. von re), ab 1. April neuer 

Chefarzt der Abteilung Neurochirugie. Klinikgeschäftsführer Christian 

Kreische gelang damit die Verpflichtung eines weiteren Top-Mediziners für 

Damp. 

 



 

 

Dr. Otto Kloppenburg, Ärztlicher Direktor der HELIOS Ostseeklinik Damp (li) 

und Dr. Dietrich Haritz (re) freuen sich auf die Zusammenarbeit mit 

Privatdozent Dr. Aldemar Andres Hegewald, ab 1. April neuer Chefarzt der 

Abteilung Neurochirugie. 

 

 

Über die HELIOS Kliniken Gruppe 

Zur HELIOS Kliniken Gruppe gehören 111 eigene Akut- und Rehabilitationskliniken inklusive 
sieben Maximalversorger in Berlin-Buch, Duisburg, Erfurt, Krefeld, Schwerin, Wuppertal und 
Wiesbaden, 52 Medizinische Versorgungszentren (MVZ), fünf Rehazentren, zwölf 
Präventionszentren und 15 Pflegeeinrichtungen. HELIOS ist damit einer der größten Anbieter 
von stationärer und ambulanter Patientenversorgung in Deutschland und bietet 
Qualitätsmedizin innerhalb des gesamten Versorgungsspektrums. Sitz der 
Unternehmenszentrale ist Berlin. 
 
HELIOS versorgt jährlich mehr als 4,5 Millionen Patienten, davon 1,2 Millionen stationär. Die 
Klinikgruppe verfügt insgesamt über mehr als 34.000 Betten und beschäftigt rund 68.000 
Mitarbeiter. Im Jahr 2014 erwirtschaftete HELIOS einen Umsatz von rund 5,2 Milliarden Euro. 
Die Klinikgruppe gehört zum Gesundheitskonzern Fresenius. 
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